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zum Zwecke des Text and Data Mining vorzunehmen.



Vorwort

Selten hat eine derartige Vielzahl von Reformen so umfangreich die notarielle Praxis be-
einflusst wie diejenigen der letzten gut vier Jahre:

Die erneute Schuldrechtsreform greift in das Grundstückskaufvertragsrecht sowie das
Bauträgerrecht ein. Die Reform des Vormundschafts- und Betreuungsrechts hat Auswir-
kungen auf das Immobilien-, Gesellschafts-, Familien- und Erbrecht. Die Jahrhundertre-
form des Personengesellschaftsrechts wirkt sich nicht nur dort, sondern auch im Kapitalge-
sellschaftsrecht, Umwandlungsrecht, Erbrecht und Sachenrecht aus.

Das Umwandlungsrecht wurde reformiert. Anlässlich dieser durch die Mobilitätsrichtli-
nie erfolgten Überarbeitung ändert sich nicht nur das Recht für die grenzüberschreitende
Umstrukturierung, sondern auch das nationale Umwandlungsrecht.

Die immer weiterschreitende Digitalisierung des Rechts greift in fast alle Tätigkeitsbe-
reiche des Notars ein. Betroffen sind die Versammlungen der Anteilseigner fast aller Ge-
sellschaftsformen, die Gründung der GmbH und UG (haftungsbeschränkt). Betroffen sind
auch die Registeranmeldungen zu fast allen Rechtsträgern. Die Digitalisierung erfasst auch
den Bereich der Urkundenerfassung und Urkundenverwahrung.

Immer weiter reichende Vorschriften zur Sicherung der Transparenz und Verhinderung
der Geldwäsche machen den notariellen Alltag ständig risikoträchtiger und personalauf-
wendiger. Das Standesrecht muss diesen Entwicklungen Rechnung tragen und so wurde
auch dieses in den letzten vier Jahren durch teils tiefgreifende Reformen überarbeitet.

Bereits diese Aufzählung, die bei weitem nicht alle der größeren und kleineren Refor-
men der letzten vier Jahre erfasst, und die umfangreiche Rechtsprechung der letzten Jahre
zu den hier angesprochenen Themenbereichen zeigen, dass die 8. Auflage dieses Standard-
werks der notariellen Praxis in weiten Bereichen eine vollständige Neubearbeitung erfor-
derlich machte.

Das unveränderte Herausgeberteam konnte sich weitgehend auf den Autorenkreis der
Vorauflagen stützen. Eine Veränderung hat es in folgenden Teilbereichen gegeben:
* Der Teil zum Wohnungseigentum (§ 3) wurde von dem Autorenteam Dr. Ingrid Nau-
mann und Dr. Felix Wobst übernommen und in großen Teilen neu verfasst.

* Dr. Christof Münch hat ein neues Kapitel mit dem Thema „Vormundschaft, Pflegschaft,
Betreuung und Minderjährigenrecht“ (§ 16a) beigesteuert.

* Dr. Sebastian Sammet unterstützt im Bereich des Erbrechts (§ 17) Dr. Florian Dietz.
* Die Darstellung zum Personengesellschaftsrecht (§ 20) wird in der Neuauflage von
Prof. Dr. Heribert Heckschen und Dr. Jannik Weitbrecht verantwortet.

* Dr. Pascal Salomon ist ebenfalls zum Kreis der Autoren gestoßen und betreut in Zusam-
menarbeit mit Prof. Dr. Heribert Heckschen das Aktienrecht (§ 23).

* Alexander Scherz verstärkt das Autorenteam und hat gemeinsam mit Prof. Dr. Heribert
Heckschen den Teil zum Unternehmenskauf (§ 25) überarbeitet.

* Im Bereich der Auslandsberührung (§ 28) bringt sich künftig Mikolaj Pogorzelski als Co-
Autor von Prof. Dr. Norbert Zimmermann ein.

* Der Bereich des Steuerrechts (§ 29) wurde vom Autorenteam Dr. Magnus Bleifeld und
Dr. Stefan Schmitz übernommen.

* Der Themenkomplex „Kostenrecht“ (§ 30) wird nunmehr Dr. Thomas Diehn bearbeitet.
* Dr. Peter Stelmaszczyk begleitet von nun an gemeinsam mit Dr. Martin Kindler den Be-
reich des Beurkundungsverfahrens (§ 31).

* Andreas Bosch verantwortet das neue Kapitel zum Geldwäscherecht (§ 32).
* Das Thema der Notarhaftung (§ 35) wurde von Dr. Florian Dallwig übernommen.
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Den ausgeschiedenen Autoren Dr. Marc Hermanns, Peter Hogl, Dr. Sebastian Spiegelberger und
Lucas Wartenburger, die das Notar-Handbuch über viele Jahre geprägt haben, danken wir
herzlich. Dr. Manfred Rapp ist in diesem Jahr verstorben. Seinen Angehörigen gilt unser tief
empfundenes Mitgefühl.

Mit der 8. Auflage wird der Weg des Notar-Handbuchs konsequent weitergeschrieben.
An der Praxis orientierte Darstellungen werden mit zahlreichen Checklisten, Formulie-
rungsbeispielen und Volltextmustern verbunden, die den notariellen Alltag erleichtern sol-
len. Die Herausgeber danken für die äußerst freundliche Aufnahme der vergangenen
7. Auflage und freuen sich weiterhin über Anregungen.

Ein besonderer Dank gebührt wiederum Bettina Miszler, die das Werk verlagsseitig um-
sichtig und mit großem Engagement betreut und trotz manch verspäteter Manuskriptabga-
be für ein zeitnahes Erscheinen der 8. Auflage des Beck’schen Notar-Handbuchs Sorge ge-
tragen hat.

Dresden, München, Kitzingen im Oktober 2023
Heribert Heckschen
Sebastian Herrler
Christof Münch

Vorwort
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Dr. Hans-Frieder Krauß, LL.M. (Michigan)
Notar a. D., München

Prof. Dr. Dieter Mayer
Notar a. D., München

Dr. Christof Münch
Notar, Kitzingen

Dr. Peter-Hendrik Müther
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§ 1. Grundstückskauf ..... ... .... ... ... ... .... ... ... ....... ................................ 1
1. Teil. Beratung der Vertragsparteien ..................................... ......... 5

A. Vorbemerkung ................. .... ... ... ....... ................................ 5
B. Beratungs-Checkliste ................ ... ....................................... 8

2. Teil. Allgemeine Fragen ............... ... ... ....................................... 20
A. Vorbereitende Tätigkeit .............. ... ....................................... 20

I. Grundbucheinsicht .......... .......................................... 20
II. Sonstige, für die Kaufentscheidung wesentliche Umstände .... 24
III. Steuerliche Fragen ....... .......................................... ... 26

B. Kaufgegenstand ................ .... ... ... ....... ................................ 28
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B. Übernahme von Grundschulden (ohne gesicherte Darlehen) .......... 284
C. Stundung eines Kaufpreisteils mit Sicherung durch

Restkaufpreishypothek ................. ... .................................... 286
D. Verrentung des Kaufpreises ................... ................................ 286

7. Teil. Kaufpreisabwicklung über Notaranderkonto ............... ............. 289
A. Beratungs-Checkliste ................ ... ....... ................................ 289
B. Grundlagen: Gesetzliche Regelung der Verwahrung;

Inanspruchnahme von Dienstleistungen; Rechtsnatur ...... ............. 290
I. Gesetzliche Regelung: § 23 BNotO, §§ 57–62 BeurkG ...... 290
II. Inanspruchnahme von Dienstleistungen: § 26a BNotO ........ 292
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§ 2. Bauträgervertrag ..... ... .... ... ... ... .... ... ... ....... ................................ 381
A. Beratungs-Checkliste ............. ... ... ....................................... 384
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VII. Eigentümergemeinschaft ....................................... ...... 446
VIII. Haftung für Mängel ........ .......................................... 446
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III. Die Eigentümerbriefgrundschuld bei Eigentumswechsel
durch Sonderrechtsnachfolge ....................................... 754

I. Das belastete Objekt ................. ... ....... ................................ 755
I. Gesamtgrundschuld ............... .................................... 755
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I. Die Zwischenverfügung, § 18 Abs. 1 GBO ......... ............. 951
II. Die Zurückweisung ................... ................................ 953
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I. Vaterschaftsanerkenntnis und Zustimmung der Mutter ......... 1160
II. Unterhaltsvereinbarungen ........................ ................... 1167
III. Vereinbarungen über die Feststellung der Abstammung und

Recht auf Kenntnis der Abstammung ....... ...................... 1167
D. Einbenennung von Stiefkindern (§ 1618 BGB, künftig § 1617e

BGB-E, § 9 Abs. 5 LPartG, entfällt künftig) ................. ............. 1169
E. Vereinbarungen zur elterlichen Sorge und zum Umgangsrecht ........ 1171
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Bevollmächtigte mit beispielhaften Einzelaufzählungen ........ 1288
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F. Nichtehelichenrecht ................. ... ....................... ................ 1430
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XI. Gesellschafterbeschlüsse .............................................. 1724
XII. Jahresabschluss, Ergebnisverwendung, Publizitätspflicht ........ 1726
XIII. Informationsrecht der Gesellschafter .................. ............. 1727
XIV. Ausschließung von Gesellschaftern und Einziehung von
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D. Treuhandverträge .................. ... ... ............. .......................... 1823
I. Grundlagen ................ ... ... ....................................... 1823
II. Form ................ ... .... ... ... .......... ............................. 1824
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II. Rechtsscheinträger für den gutgläubigen Erwerb ......... ...... 1832
III. Keine Mitteilungsfiktion nach Geldwäschegesetz ......... ...... 1832
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I. Einführung ................ ... ... ................. ...................... 1841
II. Kapitalmaßnahmen ................... ................................ 1841
III. Anteilsabtretung ................ ....................................... 1842

F. Notarbescheinigung ............... ... ... ....................................... 1845
G. Einreichung und Prüfung durch das Registergericht .................... 1847

8. Teil Liquidation ................. ... .... ... ... ....... ................................ 1848
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C. Zweigniederlassungen ausländischer Gesellschaften ......... ............. 2059

8. Teil. Besonderheiten der Einmann-AG ......................................... 2060
9. Teil. Unternehmensverträge im Konzern ....................................... 2061
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C. Abschluss von Unternehmensverträgen .................................... 2063
D. Angaben bei der Anmeldung zum Handelsregister .......... ............. 2064
E. Steuerliche Aspekte ............... ... ... .................................... ... 2065
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Anhang: Tabellarische Übersichten ............... .................................... 2255
A. Systematik des Umwandlungsgesetzes ................................ ...... 2255

I. Zustimmungserfordernisse bei den einzelnen
Umwandlungsarten ......... .......................................... 2255
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E. Möglichkeiten und Rechtsgrundlagen des Formwechsels ............... 2282

§ 25. Unternehmenskauf ..... .... ... ... ... .... ... ... ....... ................................ 2285
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XI. Liquidationspräferenzen ..................................... ......... 2335

H. Unternehmenskauf in Krise und Insolvenz ................... ............. 2336
I. Asset Deal oder Share Deal ................................. ......... 2336
II. Share Deal und (drohende) Insolvenz ................ ............. 2337
III. Asset Deal und (drohende) Insolvenz .............. ................ 2338
IV. Unternehmenserwerb noch vor Insolvenzantrag ................ 2338
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V. Im Ausland erteilte Grundstücksvollmacht .................... ... 2463

C. Untervollmacht ................ .... ... ... ................................. ...... 2464
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A. Verwendung ausländischer Urkunden im Inland ............ ............. 2607
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Zusammenhang mit Grundstücksveräußerungen ................ 2672
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II. Veräußerung von Grundstücken ........................... ......... 2715
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D. Steuerbefreiung für Anteilsveräußerungen ........... ...................... 2719
E. Verzicht auf die Steuerbefreiung (Option) ........... ...................... 2719
F. Bemessungsgrundlage; Steuersatz; Reverse-Charge-Verfahren ......... 2721
G. Vorsteuerabzug ................. .... ... ... ....................................... 2722

I. Grundsätzliche Voraussetzungen .................... ................ 2722
II. Zuordnung zum Unternehmen .................... ................ 2722
III. Verwendung für steuerfreie Ausgangsumsätze .................... 2723
IV. Vorsteuerberichtigung (§ 15a UStG) ................. ............. 2724
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I. Fälligkeit und Verjährung ............................................ 2742
II. Kostenrechnung ............. ... ....................................... 2743
III. Kostenbeitreibung ........ .......................................... ... 2743
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IV. Checkliste Amtsübernahme ......................................... 3066

§ 35. Notarhaftung ... .... ... ... .... ... ... ... .... ... ... .......................... ............. 3073
A. Praktische Bedeutung der notariellen Berufshaftpflicht ................. 3074
B. Grundlagen der Haftung ............... ....................................... 3074

I. Die einzelnen Voraussetzungen der Haftung ..................... 3075
II. Haftungsbeschränkungen ................................... ......... 3084
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